
Görlitz und die Oberlausitz   
 

Busstudienreise der Volkshochschule  

Aschaffenburg vom 21.05. – 26.05.24 (Di-So) 
 

Die Region westlich und östlich der Neiße birgt einen unerwarteten 

Reichtum an Kunstschätzen. In Görlitz begeistern prachtvolle 

Bauten aus verschiedenen Epochen von Gotik bis Jugendstil, in Bautzen Kultur und 

Tradition der Sorben. Das Oberlausitzer Berg-

land, Zittau und das Zittauer Gebirge, der 

Findlingspark Nochten und Schloss Neschwitz 

sind weitere Höhepunkte dieser Reise. 

 
1. Tag: Anreise – Willkommen in Görlitz  

Abfahrt im 07.00 Uhr in Aschaffenburg Ludwigstr. 17 

gegenüber ROB. Anreise über die Autobahn Würzburg 

– Bamberg – Hof - Dresden nach Görlitz. Nach dem 

Hotelbezug unternehmen wir einen geführten 

Stadtrundgang/-fahrt durch eine der malerischsten 

Städte Deutschlands mit einer fünf Jahrhunderte alten 

Stadtgeschichte und entdecken die Zeugen der 

zweiten großen Blüte der Stadt: repräsentative Bauten, Kaufhäuser, Kirchen und Privatvillen im 

beeindruckenden Jugendstil sowie Flaniermeilen, Einkaufspassagen, Straßenzüge und Wohnviertel im 

Stil der Gründerzeit. Gemeinsames Abendessen im Hotel. 
 

2. Tag: Zittau und Zittauer Gebirge 

In Zittau widmen wir uns zunächst dem Großen und 

Kleinen Fastentuch mit Geschichten aus dem Alten 

und Neuen Testament. Auf einem Stadtrundgang 

durch die historische Altstadt bewundern wir das 

städtebauliche Rathausensemble sowie die Johannis-

kirche, erbaut nach Plänen von Karl Friedrich Schinkel. 

Um 13.00 Uhr Fahrt mit der Schmalspurbahn durch 

das Zittauer Gebirge nach Oybin, Besuch der 

Bergkirche und individueller Aufstieg zur Burg- und  

Klosteranlage auf dem Oybin. Die Rückfahrt nach 

Görlitz führt durch die Kur- und Ausflugsorte des 

Zittauer Gebirges. Abendessen im Hotel. 
 

3. Tag: Orgelmusik, Löbau  

und das Oberlausitzer Bergland 

Der Vormittag steht Ihnen zu eigenen Erkundungen in 

Görlitz zur freien Verfügung. Um 12.00 Uhr erklingt in 

der Kirche St. Peter und Paul die berühmte Sonnen-

orgel mit barocken Spielzügen, die u.a. Vogelstimmen 

(Nachtigall, Kuckuck) und Meeresrauschen imitieren 

können. Anschließend Abfahrt nach Löbau zu einer 

Führung im Haus Schminke, ein Werk des Architekten 

Hans Scharoun und eines der bedeutendsten 

Gebäude der klassischen Modernen. Auf der Fahrt in 

das Oberlausitzer Bergland sehen wir in Cunewalde 

den „Umgebindehaus Park“ mit der „größte barocken Dorfkirche Deutschlands“. Der UNESCO 
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Denkmalort Obercunnersdorf verfügt über zahlreiche Umgebindehäuser in unterschiedlicher Größe und 

Ansicht. Rückfahrt zum Hotel. 
 

4. Tag Bautzen und die Sorben 

Um 9.00 Uhr Abfahrt nach Bautzen. Dort geführter 

Stadtrundgang/fahrt und anschließend Freizeit oder 

Möglichkeit zu einem individuellen Besuch im 

Bautzener Senfmuseum. Danach geht es zu den 

Sehenswürdigkeiten im Land der Sorben: Zur 

barocken Schlossanlage Neschwitz, zum Friedhof der 

Weißen Holzkreuze nach Ralbitz, zur sorbischen 

Wallfahrtskirche Rosenthal und zum Kloster St. 

Marienstern in Panschwitz-Kuckau. Rückfahrt nach 

Görlitz und Abendessen im Hotel. 
 
5. Tag: Freilichtmuseum Rietschen,  

Rhododendren- und Findlingspark Nochten 

Fahrt in das Heide und Teichgebiet, wo wir im Freilichtmuseum Rietschen einen Einblick in die Wohn- 

und Lebenswelt unserer Ureinwohner, der Slawen erhalten, die sich hier ab 600 n Chr. dauerhaft nieder 

ließen. Nach dem Besuch des Rhododendrenpark Kromlau sind wir abschließend im Findlingspark 

Nochten, einem in Europa einmaligen Landschaftsgarten mit ca. 7 000 Findlingen und rund 1000 

verschiedenen Pflanzenarten, die über das ganze Jahr hinweg blühen. An Sachsens größtem See, dem 

Bärwalder See, unternehmen wir einem Spaziergang zur Erdskulptur „Ohr“ Abschiedsabendessen im 

Hotel. 
 
6. Tag: Schloss Rammenau und Heimreise 

Auf der Rückreise widmen wir uns noch einer 

Kostbarkeit am Wegesrand: Schloss Rammenau in der 

Oberlausitz, eingebettet in eine wunderschöne 

Parkanlage, in der die Arbeits- und Lebensweise des 

sächsischen Adels zur Zeit des Barocks und des 

Klassizismus nachempfunden werden kann. Den 

Besucher erwarten illusionistische Wandmalereien, 

sowie Interessantes über den im Ort geborenen 

Philosophen Johann Gottlieb Fichte. Anschließend 

Rückreise nach Aschaffenburg. Rückkunft gegen Abend. 
 
Leistungen 

- Fahrt im komfortablen Fernreisebus 

- Kaffee und Kuchen auf der Anreise 

- 4-Sterne „Romantik Hotel Tuchmacher“ in der Altstadt von Görlitz 

- alle Zimmer mit Bad oder Dusche, WC, Föhn, Radio, Sat-TV, Safe   

- 5 x Übernachtung mit reichhaltigem Frühstücksbuffet 

- 5 x Abendessen im Hotel (3-Gang-Menü)  

- Stadtführung in Görlitz und 4 x ganztägige Reiseleitung 

- Eintritte Haus Schminke, Umgebindepark, Zittauer Fastentuch, 

  Schloss Nechwitz, Kloster Marienstern, Freilichmuseum 

  Rietschen, Findlingspark Nochten, Schloss Rammenau 

- Schmalspurbahn nach Oybin 

- alle Rundfahrten / Reiseleitung 

Reisepreis pro Person  : € 1.059,- 
Einzelzimmer-Zuschlag  : € 180,- 

Mindestteilnehmerzahl  : 30 Personen 

Reiseorganisation und Leitung : Gabriele Bokr 

Anmeldeschluss: 15.04.24 (spätere Anmeldungen auf Anfrage) 
 
Im Reisepreis sind die Bahnfahrt, Eintritte und Führungen im Wert von € 120,- enthalten. Trinkgelder und 

evtl. zusätzliche Eintritte sind nicht im Reisepreis enthalten. Programmänderung vorbehalten. 

Reiseveranstalter, 

Anmeldung und nähere Informationen: 

Ehrlich Reisen GmbH & Co. KG 

Ziegelgasse 3  -  63897 Miltenberg 

Tel. 09371-7377  -  Fax 09371-80733 

Email: reisen@ehrlich-touristik.de 

www.ehrlich-touristik.de 
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